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GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG 

Kindertagespflegestelle: 

 
 
 
 

Erstellerin/Ersteller: 
 
 

Datum: 
 
 

Thema: 
 
 

 
 

Gefährdungseinstufung 

 

Risikomatrix 
MÖGLICHE VERLETZUNGSSCHWERE 

Leichte Verletzungen 

oder Erkrankungen 

Mittelschwere 

Verletzungen  

oder Erkrankungen 

Schwere 

Verletzungen oder 

Erkrankungen 

Möglicher Tod, 

Katastrophe 

W
A

H
R

SC
H

EI
N

-

LI
C

H
K

EI
T

 

sehr gering 1 2 3 4 

gering 2 3 4 5 

mittel 3 4 5 6 

hoch 4 5 6 7 

 
 

1 – 2  Keine Risikoreduzierung nötig 
3 – 4 Risikoreduzierung notwendig 

5 – 7 Risikoreduzierung dringend notwendig 

 
 

Erläuterung 
 

Schritt 1: Thema benennen (s. Kopfzeile). 
 

Schritt 2: Gefährdung/en definieren. 
 

Schritt 3: Wie wahrscheinlich ist der Eintritt der Gefährdung/en? Einstufung laut Matrix vornehmen. 
 

Schritt 4: Einstufung der möglichen Verletzungsschwere mit Hilfe der Matrix vornehmen. 
 

Schritt 5:  Gefährdungseinstufung vornehmen mit Hilfe der Matrix. 
 

Schritt 6: Mögliche Maßnahmen zur Risikoreduzierung festlegen. 
 

Schritt 7: Maßnahmen umsetzen. 
 

Schritt 8: Nach einem angemessenen Zeitraum eine Kontrolle der Wirksamkeit der getroffenen  

  Maßnahmen vornehmen. Weitere Maßnahmen einleiten, sollten die bisher getroffenen  

  keine Wirksamkeit gezeigt haben. 
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GEFÄHRUNDGUNSEINSTUFUNG MASSNAHMEN - UMSETZUNG - WIRKSAMKEIT 

Gefährdung/en 
Wahrschein-

lichkeit 
Mögliche 

Verletzungs-
schwere 

Gefährdungs- 
einstufung Maßnahme/n 

Umgesetzt Wirksamkeitskontrolle 

am: von: am: von: 

1.     
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

2.     
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

3.     
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